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Die SPD Ranstadt 
wünscht allen Bürgern 

ein frohes neues Jahr 2022!



Nachdem die Kommunalwahl für die Sozialde-

mokraten in Ranstadt sehr gut verlief und die 

Gremien der Gemeinde Ranstadt unter Feder-

führung der Sozialdemokraten gemeinsam mit 

allen anderen vertretenen Fraktionen sehr ein-

vernehmlich konstituiert wurden, stand in Ran-

stadt erneut die Bürgermeisterwahl an.

Die SPD Ranstadt nominierte einstimmig Cäcilia 

Reichert-Dietzel zu ihrer Kandidatin, setzte dabei 

auf ihre Erfahrenheit, ihr ungebrochenes Engage-

ment für die Gemeinde und die Region sowie ihre 

Entschlussfähigkeit auch in schwierigen Situ-

ationen.

Nachdem – sicherlich auch den pandemischen 

Ein tolles Jahr
Sozialdemokraten blicken sehr zufrieden 

auf das Jahr 2021 zurück! 
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Umständen geschuldet – kein Gegenkandidat den 

„Hut in den Ring“ warf, war es für die amtierende 

Bürgermeisterin und zeitgleich Kandidatin für das 

Bürgermeisteramt selbstverständlich, einen enga-

gierten und den Gegebenheiten angepassten, aber 

aktiven Wahlkampf zu führen. „Es ist schwer, die 

letzten Meter eines Hundert-Meter-Laufs gegen 

sich selbst zu bestreiten“, sagte sie. Dies sei nur 

möglich mit einem guten Team, einer Bürgerschaft, 

die einem Kraft gibt, und Kollegen aus Politik, 

Wirtschaft und sozialen Netzwerken, die oft über-

parteilich und unterstützend Mut zusprechen. 

Dieses unermüdliche Wirken zeigte am 26. Septem-

ber 2021 seine Früchte und wurde mit einem 
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AUS DEM KREISTAG

Wahlergebnis von 75,44 Prozent bei einer Wahl-

beteiligung von etwas mehr als 73 Prozent 

belohnt. „Das zeigt, dass Cäcilia bei den Bürgern 

sowohl geschätzt als auch beliebt ist. Dies ist ein 

beachtliches Ergebnis in einer durchaus sehr 

schwierigen Zeit für unser Land und die 

Gemeinden insgesamt“, merkt Mirko Pröscher, 1. 

Vorsitzender des SPD-Ortsvereins Ranstadt an.

„Ich danke meinem Wahlkampfteam mit Vanessa 

Stroh, Christian Dietzel, Thomas Knauß, Mirko 

Berg und Jan Rösch, meinen Unterstützern des 

SPD-Vorstands für das Verteilen der Flyer, Günther 

Ruppert und Gerd Rösch für die Unterstützung bei 

der Aufstellung der Banner in der Gemeinde sowie 

meiner Familie und meinen Freunden, die mich in 

dieser Zeit sehr viel entbehren mussten, aber 

auch unterstützt haben“, so Cäcilia Reichert-Diet-

zel.

Abschließend brachte sie zum Ausdruck, dass sie 

sich sehr auf die nächsten sechs Jahre mit dem 

Rathausteam freue. „Ein Team, das es verdient 

hat, dass man sich jeden Tag aufs Neue freue, auf 

die Arbeit zu gehen“. Zudem pflegt sie zu allen 

Mitarbeitern der Gemeinde Ranstadt ein sehr 

gutes Verhältnis. Wichtig seien ihr aber auch die 

Amtskollegen aus der Region, mit denen sie für 

die Interessen der Menschen unserer Heimat käm-

pfe und eintrete, auch gegenüber Kreis, Bund und 

Land. 

Auch Fraktionsvorsitzender Mirko Berg ist sehr 

zufrieden mit der begonnenen Arbeit in der 

Gemeindevertretung. „Endlich sind wir einmal in 

der Lage, die Sachlichkeit der Parteilichkeit voran-

zustellen.“ Jede Partei könne so ihr Profil gut 

erhalten, aber es werde jeder Antrag – ohne Koali-

tionszwänge – ausführlich diskutiert und auf die 

Sinnhaftigkeit hin geprüft. Dabei kämen bis dato 

gute Ergebnisse zustande. Auch spreche man viel 

offener miteinander. Dies sei dem Umstand 

geschuldet, dass sich die SPD nach der Kommun-

alwahl entschieden habe, k e i n e feste Koalition 

einzugehen und sich gemeinsam mit den anderen 

Fraktionen austausche und nach den besten 

Lösungen suche. „Ein neues, erstmals unge-

wohntes Handeln, das aber nach den ersten 

Monaten gut funktioniert. Meist arbeite die Ver-

waltung schon sorgfältig vor.“ Zuletzt habe man 

beispielsweise beim Haushalt bereits im Vorfeld 

gute Einigungen zur Einbringung durch Anträge 

und Besprechungen erzielen können. Klimaschutz 

sei zwar ein wichtiges Thema der Grünen, aber 

eben auch der SPD und auch ein Anliegen der 

Fraktionen der CDU und Freien Wähler; jede Frak-

tion selbstverständlich mit etwas anderen 

Schwerpunkten. „Wenn man will, geht viel – auch 

ohne Streit!“ Hitzige Debatten und Vorwürfe unter 

der Gürtellinie sollen nach Auffassung der SPD 

möglichst der Vergangenheit angehören. Das soll 

nicht heißen, dass wir nicht engagiert für unsere 

sozialen Projekte wie den Bikepark eintreten wer-

den.

„Politik macht in Ranstadt seit der Kommunalwahl 

wieder sehr viel Spaß, auch wenn die Pandemie 

und die Verordnungslage uns immer wieder vor 

große Herausforderungen stellen und die Unter-

stützung der übergeordneten Behörden manch-

mal besser sein könnte“, lautet das einhellige 

Votum der SPD-Fraktion Ranstadt.

In Sachen Bundespolitik hat die SPD Ranstadt 

eine klare Ansage: Die „Transformation“ der 

Gesellschaft wird in Deutschland zu neuen Tech-

nologien und zu Veränderungen führen. Dieser 

Prozess muss aber so gestaltet werden, dass die 

Menschen in unserer Region gleichwertigen 

Lebensverhältnissen entgegensehen können, gute 

und sichere Arbeitsplätze haben und behalten, 

damit sie ihr Leben auf dem Land mit ihren Fami-

lien und ihrem Umfeld auskömmlich bestreiten 

können.

Für Ranstadt sind wir jedenfalls gut aufgestellt 

und wir sind bereit, diese Wege zur Veränderung 

im Sinne unserer Bürger mitzugehen!

Wir wünschen Ihnen alles Gute für das Jahr 2022 

und dass Sie gesund und hoffnungsvoll bleiben!

 

 

Viel  G
lück!!!
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